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AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 

 

LAP Anhalt-Bitterfeld startet Newsletterprojekt für Auszubildende 

Dass man sehr gut gleichzeitig für das Leben wie auch für Schule und Beruf lernen kann, zeigen Auszubildende 
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld derzeit in einem Projekt des örtlichen Lokalen Aktionsplans. Um die Öffentlichkeit 
über das Engagement des Landkreises für Vielfalt, Toleranz und Demokratie zu informieren, erstellen sie im 
Rahmen ihrer Ausbildung einen regelmäßig alle 14 Tage erscheinenden Newsletter. 
 

Auch Ausbilder benötigen interkulturelle Kompetenzen und sollen Toleranz leben 

Der Auszug eines Flyers aus dem Projekt Ărespect! Gemeinsame Verantwortung f¿r Jugend durch 
interprofessionelle Netzwerkeñ gab f¿r die Betreuerin des Projektes ĂAzubis werben f¿r Vielfaltñ den AnstoÇ, sich 
in dem Seminar ĂDie neue braune Welle ï Kommunikationsstrategien der neuen Rechtenñ, organisiert durch den 
Arbeit und Leben e. V. Halle, weiterzubilden.  
 

Soziale- und Interkulturelle- Kompetenzen bei Unternehmen der Region großgeschrieben 
Das Projekt VIKTORIA führte 20 Bayer BTF-Azubis nach Ottersleben 

Vom 17.03. - 19.03.2010 reisten 20 Bayer Azubis nach Magdeburg Ottersleben um an einem dreitägigen 
Vorbereitungsseminar im Rahmen des Projektes VIKTORIA des QFC (Qualifizierungsförderwerk Chemie GmbH) 
teilzunehmen. Während des o. g. dreitägigen Seminars standen Themen wie Soziale Kompetenz, Toleranz, 
Kommunikation und Konfliktbewältigung im Vordergrund, aber auch Themen wie Teamarbeit, Hilfsbereitschaft 
und das Tolerieren und Akzeptieren von Bedürfnissen anderer waren zentrale Punkte. 
 

Neuer Fördertopf für Beschäftigung 

Neues Geld für lokale Initiativen für neue Berufsplätze wird freigegeben. Das Förderprogramm nennt sich 
ĂLokales Kapitalñ. Es wird vom Europªischen Sozialfonds (ESF) aufgelegt, sowie dem Ministerium für Wirtschaft 
und Arbeit Sachsen-Anhalt. Förderfähig sind Projekte im sozialen, kulturellen, sportlichen und gewerblichen 
Bereich, im Umweltsektor sowie bei der Erbringung von Dienstleistungen. Die müssen als Grundbedingung zur 
Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit beitragen und vor allem sollen auch Projekte speziell für bisher sozial 
benachteiligte Menschen mehr berücksichtigt werden.   
 

 
 

PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 

 
Leipzig im Kampf für Vielfalt und Toleranz 

Leipzig - Oberbürgermeister Burkhard Jung (SPD) hat am Montag den Ergebnisbericht des lokalen Aktionsplans 
ĂLeipzig - Ort der Vielfalt" entgegen genommen. Dieses Programm im Rahmen der bundesweiten Kampagne 
ĂJugend f¿r Vielfalt, Toleranz und Demokratie - gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und 
Antisemitismus" unterstützte seit Beginn 2007 bislang 35 Einzelprojekte, zwölf davon im vergangenen Jahr, teilte 
die Verwaltung am Dienstag mit. 
 

"Im Osten nichts Neues...?" 

Sachsen-Anhalt steht, nicht zuletzt wegen hoher Arbeitslosigkeit und der Brutalität rechtsextremer Gewalttaten, 
oft in den Schlagzeilen. Viele junge Menschen verlassen das Land auf der Suche nach Arbeit. "Was bedeutet es 
aber für Jugendliche in Sachsen-Anhalt zu leben?", fragt die in Magdeburg erºffnete Ausstellung ĂIm Osten nichts 
Neues é?ñ 
 
 
 

http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4546/e7422/index_ger.html
http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=3&entry=16004
http://nachrichten.lvz-online.de/leipzig/citynews/leipzig-im-kampf-fuer-vielfalt-und-toleranz/r-citynews-a-25858.html
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/projekte/mutmacher/mutmacher-sachsen-anhalt/im-osten-nichts-neues/
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Deeskalationstraining 

Zeitz - In der Zeitzer Gesellschaft für Mikroelektronik wurde vom Sozialpädagoge André Henning ein 2-tägiger 
Deeskalationskurs abgehalten. Nicht ohne Grund; immer öfter kommt es zu kleineren Handgreiflichkeiten, auch 
innerhalb der Teilnehmer der berufsvorbereitenden MaÇnahmen. ĂUnd da mussten wir gegensteuernñ so die 
Leiterin der Einrichtung Tanja Peisker. Den Jugendlichen sollen Grundlagen beigebracht werden wie man sich 
ohne Gewalt verhalten kann. 
 

Wenn Ideen Früchte tragen 

Quedlinburg - Die Gªste wurden mit Musik von der ĂTheatergruppe - Menschen mit Behinderungñ der 
ĂLebenshilfe Harzkreis-Quedlinburgñ begr¿Çt. Zusammen mit  Mitarbeitern, Angehºrigen, Helfern und Freunden 
wurde der Tag der Gründung der Lebenshilfe vor 20 Jahren gewürdigt. Mit bewegenden Worten wurde auf die 
Entwicklung und das Erreichte hingewiesen. Deutlich wurde, wie viel sich geändert hat, aber was noch zur vollen 
Gleichstellung fehlt: alle Menschen annehmen in ihrer Vielfalt, in ihrem Anderssein. Die Lebenshilfe-Werkstätten 
Bereiche wie zum Beispiel integrative Kita, Frühförderung, Tierpension oder Handschöpferei. 
 

"Schülerpost" berichtet über Förderschule für Geistigbehinderte 

Gardelegen - Seit diesem Schuljahr hat die Förderschule für Geistigbehinderte Gardelegen eine eigene Zeitung. 
Die Werkstufe fünf entwirft die "Schülerpost". Lehrerin Dagmar Kartenberg betreut das Projekt. Bis die Zeitung in 
der Schule verteilt werden kann, ist es ein langer Weg. Themen seien natürlich vor allem die Aktionen an der 
Schule. Bevor sie zu einer Veranstaltung gehen, wie beispielsweise jüngst die Fahrradprüfung, überlegt die 
Lehrerin mit den Schülern, was sie für Fragen stellen können.  

 

Hilfe in neuer Heimat 

Magdeburg - Im ĂMagdeburger Tandemñ engagieren sich Sachsen-Anhalter ehrenamtlich in Patenschaften für 
den Neustart junger Migranten. Dabei profitieren beide Seiten. Die junge Syrerin Randa Malla Yaha und Manuela 
Rudolph sind ein Beispiel dafür. Für Manuela Rudolph, die sich ehrenamtlich engagieren wollte, was es auf jeden 
Fall wichtig, dort anzusetzen und helfen zu können, wo wirklich Hilfe gebraucht wird.  

 

Flüchtlingsrat demonstriert gegen Möhlau 

Wittenberg - Rund 20 Demonstranten haben am Donnerstag unter starker Polizeipräsenz vor Schlosskirche und 
Altem Rathaus gefordert, die Bewohner der Gemeinschaftsunterkunft Möhlau in Wittenberger Wohnungen 
unterzubringen. Der Flüchtlingsrat Sachsen-Anhalt hat einen "Thesenanschlag" organisiert, während am selben 
Tag die "Arbeitsgruppe Möhlau" des Kreistags über Zukunft und Alternativen der Gemeinschaftsunterkunft nicht 
öffentlich diskutiert hat. 
 

"Vielfalt macht Schule" 

Gräfenberg/Bayern - Die Jungen und Mädchen aus der Realschule Gräfenberg haben sich Gehör verschafft: Im 
Rahmen des Bundesprogramms  ĂVielfalt tut gut - Jugend f¿r Vielfalt, Toleranz und Demokratieñ ist ihr Hºrbuch 
ĂVielfalt Macht Schuleñ entstanden. Mit Gedichten, Liedern und ihren aufgenommenen Gesprªchen gestalteten 
sie ein CD-Projekt zur Geschichte des Nationalsozialismus und was diese noch mit heute zu tun hat. 

 
 

BLICK NACH VORN ɀ NICHT NACH RECHTS! 

 
Jugend forscht - Pumpenstation 

Im vergangenen Jahr stellten Auszubildende der Bayer Bitterfeld GmbH im Rahmen von ĂJugend forschtñ zwei 
Projekte vor. Die Idee zur Teilnahme bei ĂJugend forschtñ entstand im Laufe der jªhrlich veranstalteten 
Teamausbildung des ersten und zweiten Lehrjahres. Die Zusammenarbeit der verschiedenen Berufsgruppen soll 

sowohl die Teamfähigkeit als auch das kreative und problemorientierte Denken fördern. Die Dokumentation > 

http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=22&entry=15937
http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=17&entry=15900
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/gardelegen/?em_cnt=1666739
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1268849775157&calledPageId=987490165154
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1269291666018
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/projekte/mutmacher/mutmacher-bayern/vielfalt-macht-schule/
http://www.dgzfp.de/Nachwuchsarbeit/Jugendforscht/ZfPSonderpreis2010/Regionalwettbewerb/SachsenAnhalt.aspx
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Orientierungshilfe - j. i. z.: Tag der offenen Tür im jugend.innovation.zentrum 

Lutherstadt Eisleben - Was soll ich bloß werden? Welcher Beruf passt zu mir? ... Für die Beantwortung dieser 
Fragen existiert jugend.innovations.zentrum (j. i. z) in der Lutherstadt Eisleben. In verschiedensten Bereichen 
kºnnen sich beginnend ab der achten Klasse bis zum Ende der Schulzeit Ăausprobierenò. Das Projekt zielt schon 
frühzeitig eine auf Fördervereinbarungen begründete Unterstützung regionaler Unternehmen. Folgen: 
Chancenerhöhung hier einen Ausbildungsplatz zu bekommen. Denn ein wesentliches Ziel des j. i. z. ist es, die 
Abwanderung qualifizierter Jugendlicher, insbesondere junger Frauen, und damit des immer akuter werdenden 
Problems des Fachkräftemangels entgegenzuwirken.  
 

Tag der Berufe 

Halberstadt - Viele Jugendliche stehen derzeit vor einer schwierigen Frage. Sie müssen sich für einen Beruf 
entscheiden. Hilfe bietet dabei die Agentur für Arbeit Halberstadt, die auch in diesem Jahr wieder zum Tag der 
Berufe eingeladen hatte. 15 Jugendliche besuchten am Tag der Berufe das Klinikum und erfuhren, was sie 
während einer Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger erwartet. 
 

JUMP bringt Europa an Sachsen-Anhalts Schulen 

Auf Europatour durch Mitteldeutschland begibt sich JUMP von April bis Juni 2010. In Sachsen-Anhalt macht das 
populäre Radioprogramm des MDR mit der JUMP Europatour 2010 an 19 Schulen Station. Die Aktion wird 
unterstützt von der Europäischen Kommission. Schirmherr ist Prof. Dr. Jan-Hendrik Olbertz, Kultusminister von 
Sachsen-Anhalt. 
 

Der Rückzug auf den Helden 

Es gibt eine klare Differenz der Geschlechter, was die schulischen Leistungen angeht. Aber es fehlt bislang an 
befriedigenden Erklärungen dafür. Sind es vor allem traditionelle männliche Rollenstereotypen, die dem 
schulischen Erfolg von Jungs im Wege stehen? 
 

Sekundarschule "Am Gröpertor" beteiligt sich an Praxistagen 

Halberstadt - Jugendlichen bereits frühzeitig einen Einblick in die Berufswelt vermitteln und ihnen so die Wahl der 
Ausbildung zu erleichtern, das sind die Ziele der so genannten Praxistage. Die ersten Halberstädter "Probanten" 
dieser Aktion sind Neuntklässler der Sekundarschule "Am Gröpertor". Seit dem vergangenen Sommer können 
Neuntklässler der Halberstädter Europaschule mittelständische Unternehmen der Region erkunden. Damit will die 
Sekundarschule die Berufsorientierung der Jugendlichen weiter verbessern und Kontakte zur heimischen 
Wirtschaft knüpfen. 
 
 

Lesen Sie auf unserer Website auch: 

 
Sovello rappelt sich auf ǒ Q-Cells geht neue Wege ǒ Anstieg bei Kurzarbeit nur saisonal ǒ Das Lernen geht auch 
nach der Ausbildung weiter ǒ Mifa macht mehr Gewinn ǒ Deurex steigert die Kapazität und die Zahl der 
Mitarbeiter ǒ Junge Firma beginnt mit der Lehrausbildung ǒ Elektroniker verlegen nicht nur Kabel ǒ Mehr als 
Chemielaboranten ǒ Einkommen von Azubis ist gestiegen ǒ Initiative gegen Schulschwänzer ǒ Sekundarschüler 
erhielten Gauß-Pokal für Mathematik ǒ Infoabende sollen Eltern helfen 

 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=38&entry=15914
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/halberstadt/?em_cnt=1666769
http://www.google.com/url?sa=X&q=http://www.radioszene.de/%3Fp%3D11768&ct=ga&cad=1:1:0&cd=vqyhk4ac92M&usg=AFQjCNE79IOqAgs4PwENwszegWoB_P_gqQ
http://www.faz.net/s/RubC3FFBF288EDC421F93E22EFA74003C4D/Doc~E0F24A772BDD54166AA9AFBC3206BAE3C~ATpl~Ecommon~Scontent.html?nwl_themendestages
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/halberstadt/?em_cnt=1669527
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=category&layout=blog&id=3&Itemid=59
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ALLGEMEINE THEMEN 

 
Einmarsch ins Märchenreich 

Der König war immer der "Führer", Rotkäppchens Retter trug das Hakenkreuz: Die Propagandamaschine der 
Nazis machte auch vor den Kleinsten nicht halt. Systematisch trimmte die deutsche Filmindustrie 
Kindergeschichten auf Linie - das Umschreiben der Klassiker trieb dabei oft abstruse Blüten. 
 

Eklat an der Freien Universität Berlin - Präsidentin will Experten für Rechtsextremismus in 
Zwangsruhestand versetzen 

Prof. Dr. Hajo Funke zählt zu den profiliertesten Rechtsextremismusexperten Deutschlands. Er erfreut sich hoher 
Beliebtheit in Wissenschaft und Medien, Gesellschaft und Politik. Studierende und Professoren schätzen ihn ï 
nicht nur am Otto-Suhr-Instituts für Politikwissenschaft der Freien Universität Berlin. Doch geht es nach dem 
Willen der derzeitigen FU-Präsidentin, Ursula Lehmkuhl, soll Funke nicht länger seiner ordentlichen Professur 
nachgehen dürfen. Damit wäre er gezwungen, aus allen wichtigen Gremien auszuscheiden. 
 

Mehr als 100 neue Nazi-CDs auf dem Index 

Die Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Medien hat im vergangenen Jahr 103 rechtsextremistische 
Tonträger auf den Index gesetzt. Damit wird der Handel von CDs zahlreicher brauner Bands erschwert, der 
Verkauf solcher Musik an Kinder und Jugendliche ist verboten. Indiziert wurden zudem zehn rechtsextreme 
Schriften und Bücher. 
 

Rechtsextreme unterwandern Facebook und Co. 

Sie tauchen auf, wie der Wolf im Schafspelz: Rechtsextreme Gruppen versuchen laut Verfassungsschutz immer 
häufiger in sozialen Netzwerken Jugendliche anzuwerben. Die NDP gebe ihren Anhängern sogar Tipps für die 
Unterwanderung von Facebook, VZ und Co. 
 

Online-Portal als Sprachrohr für NPD-Propaganda 

ĂDie NPD ist keine demokratische Partei.ñ Derjenige, der das sagt, ist seit 2006 Innenminister in Mecklenburg-
Vorpommern. Lorenz Caffier (CDU) lässt kaum eine Gelegenheit aus, auf die verfassungsfeindliche Gesinnung 
der Rechtsextremen hinzuweisen, die im Herbst 2006 in den Landtag eingezogen sind. Diejenigen, die die von 
der Schweriner Landesregierung auf den Weg gebrachte zivilgesellschaftliche Initiative ĂWehrhafte Demokratieñ 
regelmäßig unterlaufen, betreiben ein Internetportal mit dem Namen MVregio. 
 

Blutspur ins Altersheim 

Er stand an vorderster Front beim NS-Völkermord, wurde zum Tode verurteilt - und konnte seinen Kopf aus der 
Schlinge ziehen. Jahrzehntelang lebte Martin Sandberger unbehelligt in der Bundesrepublik. Kurz vor seinem Tod 
spürte ihn der SPIEGEL im Altersheim auf. Letztes Treffen mit einem Verbrecher. 
 

Parlamentswahl in Ungarn - Kantersieg für rechte Hetzer 

Die Ungarn haben am Wochenende ein neues Parlament gewählt: Die bislang regierenden Sozialisten wurden 
abgestraft, die nationalkonservative Fidesz-Partei konnte in der ersten Wahlrunde einen Erdrutschsieg feiern. Der 
eigentliche Gewinner ist jedoch Gabor Vona, Anführer der rechtsextremen Partei Jobbik. Erstmals ziehen seine 
rechten Aufwiegler ins Parlament ein. 
 

Social Networking für Nazis 

Die NPD Parteizeitung ĂDeutsche Stimmeñ ruft ihre Anhªnger zum Eintritt in Soziale Netzwerke, wie StudiVZ oder 
facebook auf. Neonazis sollen demnach Ăraus aus den Hinterzimmern, raus auf die StraÇe, aber auch rein in die 
neuen sozialen Netzwerke des Internet.ñ 

http://einestages.spiegel.de/static/topicalbumbackground/6527/einmarsch_ins_maerchenreich.html
http://blog.zeit.de/stoerungsmelder/2010/04/15/eklat-an-der-freien-universitat-berlin-prasidentin-will-experten-fur-rechtsextremismus-in-zwangsruhestand-versetzen_3048#more-3048
http://blog.zeit.de/stoerungsmelder/2010/04/15/eklat-an-der-freien-universitat-berlin-prasidentin-will-experten-fur-rechtsextremismus-in-zwangsruhestand-versetzen_3048#more-3048
http://www.polsoz.fu-berlin.de/polwiss/forschung/grundlagen/polkult/mitarbeiter/funke/index.html
http://blog.zeit.de/stoerungsmelder/2010/04/15/mehr-als-100-neue-nazi-cds-auf-dem-index_3051#more-3051
http://www.stern.de/politik/deutschland/verfassungsschutz-warnt-rechtsextreme-unterwandern-facebook-und-co-1556904.html#utm_source=standard&utm_medium=rss-feed&utm_campaign=alle
http://npd-blog.info/2010/04/14/mvregio-202/
http://einestages.spiegel.de/static/topicalbumbackground/6901/halbgott_in_feldgrau.html
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/meldungen/parlamentswahl-in-ungarn/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/meldungen/social-networking-nazis/
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Migrantenorganisationen als Träger anerkannt 

Ab sofort können auch Migrantenorganisationen als Träger von Jugendfreiwilligendiensten fungieren. Die 
Qualifizierung findet im Rahmen des bundesweiten Projekts "Migrantenorganisationen als Träger von 
Jugendfreiwilligendiensten" des Bundesfamilienministeriums statt. Erster zukünftiger Träger wird der Türkische 
Bund Berlin sein. 
 

Forschung an geistig behinderten Menschen: "Prinzip der Freiwilligkeit wird verletzt" 

Die Bundesvereinigung Lebenshilfe hat gegen fremdnützige Forschung an geistig behinderten und nicht 
einwilligungsfähigen Menschen protestiert. Diese sei "mit dem Prinzip der Freiwilligkeit nicht vereinbar". Der 
Europarat in Straßburg hatte einen neuen Leitfaden für Mitglieder für Ethikkomissionen vorgelegt. 
 

!ÒÎÓÔÁÄÔÓ Ȱ0ÒÏ-"İÒÇÅÒÍÅÉÓÔÅÒȱ ÖÏÒ ÄÅÒ !Â×ÁÈÌ 

Die rechtspopulistische Bewegung ĂPro Deutschlandñ gibt den Einzug ins Rathaus der th¿ringischen Kreisstadt 
Arnstadt bekannt. Heute berät der Stadtrat in Arnstadt über einen Antrag zur Abwahl des Bürgermeisters Hans-
Christian Köllmer. 
 

Konservatismus ɀ ein ideologischer Phantomschmerz 

Der einstige CDU-Vorsitzende und langjährige Bundeskanzler Helmut Kohl wollte nichts weniger sein denn 
konservativ. Ebenso wie seine Nachfolgerin, die jetzige Bundeskanzlerin, bestand er darauf, die politische Mitte 
zu vertreten. Hingegen bezeichnet beider Parteifreund, der einstige Bundeswehrgeneral, Innensenator und 
Innenminister Schönbohm, sich selbst als durchaus konservativ. Er steht damit in der Union nicht allein. 
 

Hasskriminalität soll härter bestraft werden 

Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen-Anhalt haben einen erneuten Anlauf zur härteren Bestrafung von 
politisch motivierter Hasskriminalität gestartet ï und dafür einen Gesetzentwurf in den Bundesrat eingebracht. 
Dieser sieht vor, dass rassistische oder ñfremdenfeindlicheò Motive k¿nftig strafverschªrfend ber¿cksichtigt 
werden. 
 

Ȱ%ØÔÒÅÍÉÓÍÕÓȱȡ !ÕÔÏÒÉÔßÒ-obrigkeitsstaatlich aufgeladen 

Im Beitrag zur Extremismus-Theorie wird der Politikwissenschaftler und Grüne Landtagsabgeordnete Miro 
Jennerjahn die Problematik des Extremismus-Begriffs aus politischer Perspektive darlegen. Insbesondere in 
Sachsen habe die Diskussion einen besonderen Stellenwert, weil die führenden Apologeten der Extremismus-
Theorie an sächsischen Universitäten lehren und immer wieder von der CDU als Berater herangezogen werden, 
meint Jennerjahn. 
 

Gegen Extremismus: Damit kann sogar die NPD leben 

In Sachsen hat mit es der NPD erstmals eine offen neonzistische Partei geschafft, in den Landtag einzuziehen ï 
und nach f¿nf Jahren nicht wieder herauszufliegen. In Sachsen gab es das erste ñB¿ndnis gegen Extremismusò ï 
mit Beteiligung der NPD. Denn das Motto ñgegen Extremismusò kºnne sogar diese Partei unterst¿tzen, schreibt 
Petra Schickert in ihren Anmerkungen zum Extremismusbegriff aus Sicht der Zivilgesellschaft. 
 

Berlin: Neonazis nehmen Polizeichef ins Visier 

Knapp zwei Wochen vor dem geplanten Naziaufmarsch am 1. Mai wird die Stimmung in der rechten Szene 
aggressiver. Im Visier der Rechtsextremen steht erneut der Chef der Polizeidirektion 6, Michael Knape, der für 
den Naziaufmarsch am 1. Mai zuständig sein wird. 
 
 
 
 

 

http://www.social-times.de/nachricht.php?nachricht_id=13757&thema_id=25
http://www.social-times.de/nachricht.php?nachricht_id=16634&thema_id=4
http://npd-blog.info/2010/04/15/arnstadt-100/
http://npd-blog.info/2010/04/14/phantomschmerz-100/
http://npd-blog.info/2010/03/05/hasskriminalitat-200/
http://npd-blog.info/2010/04/08/extremismustheorie-104/
http://npd-blog.info/2010/04/06/extremismus-sachsen-npd-100/
http://npd-blog.info/2010/04/13/01mai2010berlin/
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FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 
Wirtschaftswissen gefragt 

Bei "WWW - Wirtschaftswissen im Wettbewerb" handelt es sich um ein Quiz, das von den Wirtschaftsjunioren 
Deutschland (WJD) einheitlich für alle teilnehmen Schulen in Deutschland entwickelt wurde. Es besteht aus 30 
Fragen, die sich mit Wirtschaftsthemen befassen - angefangen bei Ausbildung und Nachhaltigkeit bis hin zu 
Politik und internationalen Beziehungen. "Wir hoffen, dass wir mit dem Quiz bei den Schülern das Interesse an 
wirtschaftlichen Fragen wecken und zur Bereicherung des Unterrichts beitragen konnten", sagte Doreen Fucke, 
Leiterin des Arbeitskreises Wirtschaft der Wirtschaftsjunioren Dessau.  
 

BMW-Group Award für Interkulturelles Engagement 2010 

Die BMW-Group verleiht erstmalig einen Award für Interkulturelles Engagement, bei dem innovative Ideen und 
Konzepte zur Förderung internationaler, kultureller und religiöser Verständigung mit einem Preisgeld und 
individueller Förderung unterstützt werden. 

 
 

LITERATUR 

 
"Wir" und die "Anderen" 

Rassismus hat unterschiedliche Facetten und Erscheinungsformen ï auch jenseits organisierter 
Neonazisstrukturen. Das Antidiskriminierungsbüro Sachsen hat eine detailreiche Broschüre zum Thema 
"Rassismus in Sachsen" herausgegeben. 

 
 

TERMINE 
 

17.04.2010 European Youth Information Day  

"Feel free to ask"! Unter diesem Motto findet dieses Jahr am 17. April zum dritten 
Mal der Europäische Jugendinformationstag statt. Europaweit planen Jugendinfo-
Mitarbeitende kleinere und größere Aktionen, um diesen Tag zu feiern. 

19.04.2010 
14.00 ï 18.00 Uhr 

Fachtag "Juleica mal ganz anders!" 

Der Fachtag "Juleica mal ganz anders!" ist eine Veranstaltung des 
Landesjugendring Berlin zum Austausch über spezielle Konzepte in der Juleica-
Ausbildung. Auf dem Programm des Fachtages steht die Vorstellung spezieller 
Juleica-Ausbildungskonzepte.  
 
Ort: THW-Jugend, Soorstr. 84, 14050 Berlin-Charlottenburg 

22.04.2010 
9.30 ï 15.45 Uhr 

Landeskonferenz "Lokal handeln für Demokratie"  

Am 22. April 2010 findet in Magdeburg die Landeskonferenz "Lokal handeln für 
Demokratie" statt. Expertinnen und Experten aus Politik, Wissenschaft und 
Bürgergesellschaft werden über Strategien und Perspektiven zur Stärkung 
demokratischer Strukturen diskutieren. Anmeldeschluss ist der 16. April.  

Programm und Anmeldeformular >> 
 
Ort: Ministerium für Gesundheit und Soziales, Turmschanzenstr. 25, 39114 
Magdeburg 
Kosten: 5 Euro 

http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=6&entry=16031
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/meldungen/bmw-group-award/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/service/buecher/rassismus-in-sachsen/
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Fachtagungen_bundesweit/juleica_mal_anders.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Fachtagungen_bundesweit/juleica_mal_anders.php
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Fachtagungen_landesweit/lokal_handeln_fuer_demokratie.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Fachtagungen_landesweit/lokal_handeln_fuer_demokratie.php
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Hingucken/Menuepunkt1/23.3.10_lokal_handeln.pdf
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28.04.2010 
9.30 ï 15.30 Uhr 

DIALOGFORUM Bürgerschaftliches Engagement in Sachsen-Anhalt 

Bildung und Engagement ï Engagementförderung in Kindertagesstätten und 
Schulen  

Programm und Anmeldeformular > 
 
Ort: Tagungszentrum Ministerium für Gesundheit und Soziales des Landes 
Sachsen-Anhalt, Turmschanzenstraße 25, 39114 Magdeburg 

5. - 23.05.2010 Aktionstage Politische Bildung 2010 

Die "Aktionstage Politische Bildung" wollen die Vielfalt der Akteure und Aktionen auf 
dem Gebiet der politischen Bildung präsentieren und gezielt die Aufmerksamkeit der 
Öffentlichkeit auf das breite und wichtige Angebot politischer Bildung in Deutschland 
lenken.  

20. ï 24.05.2010 Jugendkongress 2010 in Berlin 

Das Bündnis für Demokratie und Toleranz (BfDT) lädt vom 20. bis 24. Mai 2010 zu 
seinem alljährlichen Jugendkongress ein, der in Anlehnung an einen der 
unbekannteren Feiertage Deutschlands begangen wird: an jenem Wochenende 
nämlich fand vor 61 Jahren die Verkündung des Grundgesetzes für die 
Bundesrepublik Deutschland statt. 

23.-24.05.2010 Pfingstfeiertage in Pouch 

 Auch Pfingsten 2010 findet auf der Halbinsel Pouch wieder ein Festival statt. Über 
40 Künstler werden erwartet. Im Internet konnte man lesen, dass in diesem Jahr 17 
000 Besucher erwartet werden. Informationen zu den Ticketpreisen usw. erhält man 
auf der Spring Break-Internetseite. 

31.05.2010 
10.30 ï 17.00 Uhr 

Fachtag 2010: Alltagsantisemitismen ɀ jenseits geschlossener 
Weltanschauungen 

Die Auseinandersetzung mit dem Antisemitismus konzentriert sich in der 
Öffentlichkeit entweder auf die quantitative Verbreitung des Phänomens allein in der 
deutschen Bevölkerung oder auf die extremen Erscheinungsformen dieser 
Weltanschauung. Auf diesem Fachtag geht es deshalb gerade um Ăalltªgliche 
Erscheinungsformen des Antisemitismusñ, die weniger offen, weniger kohªrent und 
oft auch weniger radikal und ideologisch motiviert sind als die Erscheinungsformen 
in den genannten, politisch und weltanschaulich klar positionierten Lagern.  
 
Ort: Reithaus im Park an der Ilm, Platz der Demokratie 5, 99423 Weimar 

04.06.2010 
10.00 ï 18.00 Uhr 

Anti-Bias-Seminar - Wie funktioniert Diskriminierung? 

Die Trainingmethode Anti-Bias kommt von TrainerInnen aus Südafrika, die sich 
nach der gesetzlichen Abschaffung des Rassismus an die Arbeit machten, nun 
auch die Apartheid in den Köpfen der Menschen zu verändern. Anti-Bias-Trainings 
wurden parallel zu politischen Bestrebungen entwickelt, um Ungerechtigkeit zu 
überwinden und der multiethnischen Situation gerecht zu werden. 
 
Zielgruppe: PädagogInnen und Interessierte, die sich beruflich oder privat mit 
Diskriminierung auseinander setzen 
Ort: Freiwilligenagentur Halle (Saale) 
Kosten: 20 Euro (ermäßigt 10 Euro) 

 

http://www.lagfa-lsa.de/index.php?option=com_docman&task=doc_view&gid=31&tmpl=component&format=raw&Itemid=55
http://www1.bpb.de/veranstaltungen/0PKIYW,0,Aktionstage_Politische_Bildung_2010.html
http://www.jugend-lsa.de/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/jugendkongress_2010.php?navurl=/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/jugendkongress_2010.php
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1268841008959&calledPageId=987490165154
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachtag_434.html
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachtag_434.html
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/Anti_Bias_Seminar.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/Anti_Bias_Seminar.php

